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••• �Von Reinhard Krémer 

D
as Jahresende nähert 
sich in Riesenschrit-
ten, und so stellen 
sich viele Investoren 
die bange Frage: Wird 

es auch im Neuen Jahr was zu 
verdienen geben? Der Rückblick 
auf 2017 legt 2018 allerhand vor, 

denn: „Es lief wesentlich besser 
als erwartet. Die Weltwirtschaft 
expandierte seit der Finanzkrise 
im Jahr 2008 niemals schneller 
und vor allem geschlossener als 
im Jahr 2017. Dazu kommt, dass 
die Inflation nach unten über-
raschte und zum wiederholten 
Male hinter den Erwartungen 
der Zentralbanken bzw. Analys-

ten zurückblieb“, sagt Heinz Bed-
nar, Geschäftsführer der Erste 
Asset Management (Erste AM).

Signale auf „grün“
Und auch für 2018 stehen die 
Signale auf „grün“: „Wir gehen 
davon aus, dass die Wirtschaft 
2018 weiterhin kräftig und breit 
wachsen wird. In den USA könn-

ten Steuererleichterungen die 
ohnehin gut laufende Wirtschaft 
noch zusätzlich ankurbeln, und 
in Europa ist der Aufschwung in-
zwischen so breit angelegt, dass 
auch die schwächeren Länder in 
der Peripherie davon profitieren. 
Auch in den Emerging Markets 
scheinen die Sorgenkinder der 
vergangenen Jahre wie Brasili-

Das neue Jahr wird  
ein Fest für Investoren
Das kommende Jahr sollte für Anleger gute Ertragschancen bieten, meinen nicht 
nur Erste AM-Anlagechef Gerold Permoser und die Experten von Feri Trust.
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